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Antrag der SPD-Fraktion:

Der Magistrat wird gebeten, für die Neugestaltung des Platzes der Deutschen Einheit einen 
Architektenwettbewerb auszuloben, der das Ziel hat, insbesondere

 die Polizeistation
 Wohnen
 eine Dreifelderhalle für die Elly-Heuss-Schule,
 Möglichkeiten des Shoppings,
 gastronomische Angebote,
 Verweilmöglichkeiten und
 die zukünftige Platzierung des Faulbrunnens

in einen ausgewogenen Zusammenhang zu bringen, der einem Quartiersplatz entspricht. Dabei 
soll als Standort der Dreifelderhalle das Areal favorisiert werden, das heute vom Gebäude des 
ehemaligen Arbeitsamtes (gelber Bau) beansprucht wird.

Begründung: 

Die seit Jahrzehnten anstehende Neugestaltung des Platzes der Deutschen Einheit bedarf einer 
grundlegenden Planung, die der Jahrhundertentscheidung für die Wiesbadener Innenstadt und 
das Westend angemessen ist. Es kann nicht angehen, dass die Zukunft dieses Platzes stückweise 
und ohne harmonische Abgleichung verspielt wird, wie sie sich schon jetzt durch das bereits 
beschlossene PPP-Projekt für die Polizeistation an der Bertramstraße 3 und die damit verbundene 
Wohnungsplanung abzeichnet.

Besonders zu beanstanden ist der Umstand, dass diese Vorwegnahme ohne ausreichende 
Beteiligung des gewählten Gremiums ‚Ortsbeirat’ und der ortsansässigen Bevölkerung erfolgt ist. 
Die Anhörung des Ortsbeirats zum ‚Letter of Intend’, d. h., zu einer grundsätzlichen 
Absichtserklärung ohne detaillierte Offenlegung der Planungen wird vom Ortsbeirat nicht als 
hinreichendes Beteiligungsverfahren gewertet. Alle Einzelheiten der Pläne zur Bertramstraße 3  
wurden erst nachträglich bekannt gemacht, ein Verfahren, das die Mitwirkung des unmittelbar 
gewählten Gremiums ‚Ortsbeirat’ und damit das basisdemokratische Beteiligungsprinzip 
ausgehebelt hat. 

Wiesbaden, 11.6.2007        

Schickel


